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2. Kreisklasse Herren Süd

TTV Nindorf/VfL Visselhövede (SG) : SG Wiedau III 
Donnerstag, 11.04.2024, 20:00 Uhr

Niederlage für den TTV Nindorf/VfL Visselhövede (SG) in der 
2. Kreisklasse Herren Süd

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler der SG Wiedau III am
Donnerstagabend in den Armen: Niemeier / Garbers hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach
rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (30:33 Sätze) in der 2.
Kreisklasse Herren Süd Partie gegen den TTV Nindorf/VfL Visselhövede (SG) gesorgt. Zuvor
konnten die Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern
antreten mussten.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Auf verlorenem Posten standen Meyer / Griech in den ersten
beiden Sätzen zunächst gegen Enns / Grundmann, kämpften sich dann jedoch erfolgreich zurück
und trugen sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Sackmann / Link eine Niederlage in vier Sätzen gegen Niemeier / Garbers
kassierten. Heuer / Fischer hatten im Match gegen Bahr / Ellinghausen am Ende mit 3:1 die Nase
vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Sascha Meyer gelang es, Sabine Garbers im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Beim 0:3 gegen Luc Niemeier fand wiederum Hartmut Griech von Anfang an recht wenig
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Kai Sackmann hatte im Anschluss gegen Carsten Bahr beim
8:11, 6:11, 5:11 wenig zu bestellen. Nicht einen Satzgewinn überließ Friederike Heuer ihrem Gegner
Johann Enns beim ungefährdeten 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft.
Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Ein hartes
Stück Arbeit hatte anschließend Heike Fischer bei ihrem 3:2 gegen Dennis Ellinghausen zu
verrichten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Fischer endete. Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage gegen Ronny Grundmann war wiederum
Sebastian Link, obwohl er alles gegeben hatte. Das war nichts für schwache Nerven. Beim Stand
von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TTV Nindorf/VfL Visselhövede (SG) und der SG Wiedau III in
die Box. Beim 3:0-Sieg gelang es Sascha Meyer den Gastspieler Luc Niemeier in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Durch diese Niederlage liegt Niemeier
nun bei einer Bilanz von 19:5 seit Beginn der Spielzeit. In toller Verfassung präsentierte sich Hartmut
Griech im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein
1:3 an Sabine Garbers. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Kai Sackmann und Johann Enns,
bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als
bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Der neue Zwischenstand war 6:6. Mit 1:3 verlor Friederike
Heuer ihre Partie gegen Carsten Bahr. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun
bei 9:7 für Heuer und 7:2 für Bahr seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Heike Fischer verlor
anschließend ihr Match gegen Ronny Grundmann unterm Strich recht eindeutig in drei Sätzen. Mit 3:
1 hatte Sebastian Link im Spiel gegen Dennis Ellinghausen indes die Nase vorn. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 6:3 (Link) und 9:5
(Ellinghausen). Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im
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abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Das Doppel zwischen
Meyer / Griech und Niemeier / Garbers endete hingegen mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für
die Gastspieler. Damit war der 9. Punkt für die SG Wiedau III im Kasten.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTV Nindorf/VfL Visselhövede (SG)
die Saison mit einem Punkteverhältnis von 20:4 bei 10 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 0
Unentschieden ab. Die Mannschaft der SG Wiedau III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 21:3. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TTV Nindorf/VfL Visselhövede (SG)

Doppel: Meyer / Griech 1:1, Sackmann / Link 0:1, Heuer / Fischer 1:0 
Einzel: S. Meyer 2:0, H. Griech 0:2, K. Sackmann 0:2, F. Heuer 1:1, H. Fischer 1:1, S. Link 1:1 

 SG Wiedau III
Doppel: Niemeier / Garbers 2:0, Enns / Grundmann 0:1, Bahr / Ellinghausen 0:1 
Einzel: L. Niemeier 1:1, S. Garbers 1:1, J. Enns 1:1, C. Bahr 2:0, R. Grundmann 2:0, D. Ellinghausen
0:2


